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Studiendesign
Auftraggeber:

Erste Bank der österreichischen Sparkassen

Durchführungszeitraum: 

5. bis 23. März 2018

Methode: 

Die Interviews wurden telefonisch mithilfe des CATI-Systems 

(Computer Assisted Telephone Interviewing) durchgeführt.

Sample:

Insgesamt wurden n=900 Interviews in ganz Österreich (Bevölkerung 18+ Jahre) 

durchgeführt. Pro Bundesland wurden n=100 Interviews gemacht, um eine getrennte 

Auswertung zu ermöglichen. Für die Insgesamt-Betrachtung erfolgte eine Gewichtung der 

Bundesländer auf ihr repräsentatives Niveau.

Marktforschungsinstitut: IMAS INTERNATIONAL
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Knapp die Hälfte der ÖsterreicherInnen leben den Traum vom 

eigenen Haus

Basis: österreichische Bevölkerung

Eigentum: 47% Haus, 14% Wohnung Miete: 7% Haus, 32% Wohnung
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Wohnform in Österreich, Trend

Frage 6: "Darf ich fragen: Wohnen Sie eigentlich in einem Haus oder in einer Wohnung?"
Frage 7: "Ist diese/ dieses gemietet oder Ihr Eigentum?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Haus

Eigentum

Haus

Miete

Wohnung

Eigentum

Wohnung

Miete

2018

2017

47%

49%

7%

9%

14%

10%

32%

32%

Diff. zu 2017 ist größer als +3

Diff. zu 2017 ist größer als -3
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Derzeitige Wohnform

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 6: "Darf ich fragen: Wohnen Sie eigentlich in einem Haus oder in einer Wohnung?"
Frage 7: "Ist diese/ dieses gemietet oder Ihr Eigentum?"

Haus

Eigentum

Haus

Miete

Wohnung

Eigentum

Wohnung

Miete

Total

Männer

Frauen

18 - 34 jährige

35 - 59 jährige

60+ jährige

Land

Klein-/ Mittelstadt

Großstadt/ Wien

47%

47%

47%

32%

51%

55%

75%

39%

14%

7%

7%

8%

7%

8%

6%

6%

10%

7%

14%

15%

12%

14%

12%

15%

9%

13%

20%

32%

30%

34%

47%

29%

23%

9%

38%

59%

Die Hälfte der ÖsterreicherInnen wohnen im eigenen Haus (47%). 7% wohnen in einem Haus zur Miete. In einer Eigen-

tumswohnung wohnen 14% der Befragten und in einer Mietwohnung 32%.
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Derzeitige Wohnform, Bundesländerübersicht

Basis: österreichische Bevölkerung

Ganz anderes als in Restösterreich wohnen in Wien knapp zwei Drittel der Befragten in einer Mietwohnung und nur

jede/r Siebte hat ein eigenes Haus.

Frage 6: "Darf ich fragen: Wohnen Sie eigentlich in einem Haus oder in einer Wohnung?"
Frage 7: "Ist diese/ dieses gemietet oder Ihr Eigentum?"

Haus

Eigentum

Haus

Miete

Wohnung

Eigentum

Wohnung

Miete

Total

Wien

Niederösterreich

Burgenland

Steiermark

Kärnten

Oberösterreich

Salzburg

Tirol

Vorarlberg

47%

14%

68%

70%

57%

51%

46%

48%

52%

58%

7%

8%

5%

8%

10%

7%

8%

6%

8%

7%

14%

16%

8%

6%

14%

10%

14%

17%

22%

12%

32%

62%

20%

16%

20%

32%

32%

29%

19%

23%
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In österreichischen Haushalten leben im Schnitt 2,5 Personen

Basis: österreichische Bevölkerung
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Anzahl der im Haushalt lebenden Personen in den Bundesländern

Im Schnitt ist die Haushaltsgröße in Wien am kleinsten, mit im Schnitt 2,2 Personen. In den restlichen Bundesländern 

sind die Haushalte etwas größer, so wohnen zwischen 2,4 und 2,7 Personen in einem Haushalt. 

Frage 4: "Wenn Sie an alle Personen denken, die in Ihrem Haushalt leben, inklusive 
Kinder und Ihnen selbst. Wie viele Personen sind das?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

1 Person

2 Personen

3 Personen

4 Personen

5 Personen

6 Personen

7 Personen

Ø 2,2 2,5 2,4 2,5 2,4 2,6 2,6 2,7 2,6

31%

39%

15%

13%

2%

1%

0%

19%

42%

15%

16%

7%

1%

0%

24%

39%

14%

19%

3%

1%

0%

23%

35%

18%

16%

4%

5%

0%

26%

36%

16%

15%

5%

2%

0%

19%

38%

16%

20%

6%

1%

0%

22%

36%

16%

19%

7%

1%

0%

20%

36%

15%

20%

5%

2%

1%

24%

34%

14%

18%

7%

2%

1%
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Durchschnittliche Wohnfläche ist in Städten deutlich 

kleiner als am Land

Basis: österreichische Bevölkerung

Großstadt/ Wien Klein-/ Mittelstadt Land

87m²
Wohnfläche

107m²
Wohnfläche

139m²
Wohnfläche
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Wohnfläche nach Bundesländern

WienerInnen leben im Schnitt auf 85 m² Wohnfläche und haben somit im Bundesländervergleich die kleinsten 

Wohnungen. NiederösterreicherInnen wohnen hingegen im Schnitt auf 132 m² Wohnfläche. 

Frage 5: "Und wie viel m² Wohnfläche umfasst dieser Haushalt?"Basis: österreichische Bevölkerung

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

Weniger als 50 m
2

51 - 70 m
2

71 - 90 m
2

91 - 110 m
2

111 - 130 m
2

131 - 150 m
2

151 - 200 m
2

201 - 250 m
2

Mehr als 250 m
2

Ø 85 m
2

132 m
2

128 m
2

123 m
2

117 m
2

121 m
2

107 m
2

118 m
2

121 m
2

15%

22%

32%

13%

9%

3%

6%

0%

1%

2%

10%

15%

16%

18%

10%

14%

8%

7%

5%

7%

15%

17%

15%

17%

14%

5%

6%

6%

11%

17%

13%

13%

14%

16%

4%

6%

6%

12%

18%

16%

13%

17%

10%

6%

3%

4%

13%

21%

14%

13%

10%

13%

4%

6%

7%

17%

21%

19%

10%

14%

8%

2%

3%

1%

12%

23%

23%

12%

9%

11%

2%

6%

2%

11%

15%

18%

21%

13%

11%

3%

5%
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Zufriedenheit mit der Wohnsituation steigt mit dem Alter

Basis: österreichische Bevölkerung

18-34 Jährige 35-59 Jährige 60+ Jährige

46%
Sehr zufrieden

67%
Sehr zufrieden

79%
Sehr zufrieden
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Zufriedenheit mit der Wohnsituation ist am Land größer 

als in den Städten

Basis: österreichische Bevölkerung

Großstadt/ Wien Klein-/ Mittelstadt Land

57%
Sehr zufrieden

62%
Sehr zufrieden

73%
Sehr zufrieden
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Klein-/ Großstadt/ 

Total Männer Frauen 18 - 34 J. 35 - 59 J. 60+ J. Land Mittelstadt Wien

sehr zufrieden - 1

-2

-3

-4
überhaupt nicht zufrieden - 5

weiß nicht, keine Angabe

Ø 1,5 1,5 1,6 1,9 1,5 1,3 1,4 1,6 1,7

65% 65% 65%

46%

67%

79%
73%

62%
57%

21% 22% 20%

32%

19%

14%
20%

21%
23%

10% 9% 11%

15%

9%

7% 5%

13%
14%

2% 3% 2%
4%

3%
1%

3% 4%
2% 1% 2% 3% 1% 2% 3%

Zufriedenheit mit der Wohnsituation

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 1: "Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit Ihrer momentanen Wohnsituation? Bitte sagen Sie mir das mit einer Schulnote 
von 1 bis 5, wobei 1 bedeutet 'sehr zufrieden' und 5 'überhaupt nicht zufrieden'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen."

Zwei Drittel der Befragten ÖsterreicherInnen sind mit ihrer derzeitigen Wohnsituation "sehr zufrieden". Es zeigt sich, 

dass die Zufriedenheit mit dem Alter steigt und im ländlichen Raum höher ist als in Städten. 
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Zufriedenheit mit der Wohnsituation, Bundesländerübersicht

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 1: "Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit Ihrer momentanen Wohnsituation? Bitte sagen Sie mir das mit einer Schulnote 
von 1 bis 5, wobei 1 bedeutet 'sehr zufrieden' und 5 'überhaupt nicht zufrieden'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen."

WienerInnen sind etwas weniger zufrieden mit ihrer derzeitigen Wohnsituation als BewohnerInnen der anderen

Bundesländer.

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

sehr zufrieden - 1

-2

-3

-4
überhaupt nicht zufrieden - 5

weiß nicht, keine Angabe

Ø 1,8 1,5 1,4 1,5 1,5 1,5 1,5 1,4 1,5

59%
67%

72%
65% 63% 64% 66%

72% 73%

18%

17%

17%
25% 26% 26% 24%

22% 15%
17%

14%
10%

6% 7% 8% 7% 2%
7%

3%
1% 1%

5% 2% 2% 2% 3% 3%4% 1% 1% 1% 1% 2% 2%1%
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Zufriedenheit mit der Wohnsituation, Mieter vs. Eigentümer

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 1: "Wie zufrieden sind Sie alles in allem mit Ihrer momentanen Wohnsituation? Bitte sagen Sie mir das mit einer Schulnote 
von 1 bis 5, wobei 1 bedeutet 'sehr zufrieden' und 5 'überhaupt nicht zufrieden'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen."

ÖsterreicherInnen, die im eigenen Haus wohnen sind am zufriedensten mit ihrer derzeitigen Wohnsituation (78% "sehr 

zufrieden"). Personen, die in einer Mietwohnung wohnen sind am wenigsten häufig zufrieden (44% "sehr zufrieden"). 

Wohnung Haus Wohnung Haus

(n=288) (n=66) (n=122) (n=423)

sehr zufrieden - 1

-2

-3

-4
überhaupt nicht zufrieden - 5

weiß nicht, keine Angabe

Ø 2,0 1,6 1,3 1,3

Mieter Eigentümer

44%

59%

25%

28%

22%

8%
6% 1%
3% 4%

74%
78%

21%
17%

4% 4%
1% 1%
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Wohnträume der ÖsterreicherInnen

Basis: österreichische Bevölkerung

Antworten enthalten Mehrfachnennungen
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Wohnträume in den Bundesländern

Frage 2: "Unabhängig davon, wie zufrieden Sie mit Ihrer derzeitigen Wohnsituation sind, 
man darf ja träumen: was würden Sie an Ihrer derzeitigen Wohnsituation gerne ändern?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

Mehr Platzangebot, größere Wohnung/Haus

Sanieren/Renovieren, neue Möbel

Garten, Balkon, Terrasse, Pool, Schwimmteich

Ländliche Lage, im Grünen, in der Natur, ruhige Lage

Eigentum erwerben, eigenes Haus

Günstigere Wohnung

Bessere Infrastruktur/Nahversorgung, Stadtnähe

Lift, Barrierefrei

Andere/bessere Wohngegend allgemein

Neubau, neue/moderene Wohnung

Eigene 4 Wände/ von zu Hause ausziehen

Wohnsituation gerade geändert/verbessert

Keine Veränderungswünsche

Anderes

Weiß nicht, keine Angabe

19%

9%

14%

10%

7%

6%

1%

5%

5%

2%

3%

1%

33%

2%

2%

10%

13%

10%

5%

3%

3%

5%

0%

1%

1%

3%

4%

40%

4%

7%

11%

18%

7%

4%

4%

3%

3%

3%

4%

1%

1%

2%

43%

5%

1%

12%

13%

12%

4%

1%

1%

5%

4%

2%

1%

0%

6%

41%

8%

0%

9%

16%

6%

7%

6%

2%

2%

5%

2%

1%

1%

2%

44%

3%

4%

11%

11%

10%

6%

9%

5%

5%

2%

3%

4%

2%

3%

40%

5%

2%

9%

10%

12%

3%

6%

3%

4%

2%

0%

2%

1%

3%

49%

5%

1%

6%

11%

9%

5%

6%

3%

2%

4%

2%

3%

0%

2%

51%

4%

4%

7%

10%

6%

2%

4%

3%

4%

6%

1%

2%

2%

3%

50%

6%

3%
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Zeitraum, in dem Wohnträume erfüllt werden 

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 3: "In welchem Zeitraum sehen Sie die Chance, dass Sie sich zumindest 
Teile dieser Wünsche erfüllen können?"

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

In 1 bis 2 Jahren

In 3 bis 4 Jahren

In 5 - 10 Jahren

Noch länger nicht

Gar nicht

19%

9%

17%

5%

51%

20%

12%

16%

5%

47%

19%

6%

15%

9%

51%

20%

12%

13%

4%

51%

16%

11%

9%

8%

56%

17%

12%

18%

6%

47%

9%

14%

14%

4%

59%

10%

8%

16%

8%

59%

14%

6%

13%

9%

58%
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Trend zu

2017

Total

Männer

Frauen

18 - 34 jährige

35 - 59 jährige

60+ jährige

Land

Klein-/ Mittelstadt

Großstadt/ Wien

49%

55%

44%

62%

51%

23%

50%

52%

47%

Die Hälfte der MieterInnen könnten sich vorstellen ein Eigenheim 

zu erwerben 

Frage 8: "Können Sie sich vorstellen, nicht mehr zu mieten, sondern in den 
nächsten Jahren Eigentum zu erwerben, um darin selbst zu wohnen?"

Unter den 18 bis 34 Jährigen MieterInnen sind es sogar zwei Drittel, bei den  60+ Jährigen MieterInnen sind es aller-

dings nur mehr knapp ein Viertel.

Basis: Mieter Diff. zu 2017 ist größer als +3

Diff. zu 2017 ist größer als -3
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Von Mietern gewünschte Form des Eigenheims, Trend

Frage 9a: "Welche der folgenden Eigentumsvarianten kommen für Sie 
zum Wohnen infrage?"

Basis: Mieter, die gerne Eigenheim erwerben würden

2018 2017

(n=174) (n=165)

Haus kaufen

Haus bauen

Wohnung kaufen

Mieter, die gerne Eigenheim erwerben würden, würden

56% 59%

27%
31%

41%
39%

Diff. zu 2017 ist größer als +3

Diff. zu 2017 ist größer als -3
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Von Mietern gewünschte Form des Eigenheims

Frage 9a: "Welche der folgenden Eigentumsvarianten kommen für Sie 
zum Wohnen infrage?"

Basis: Mieter, die gerne Eigenheim erwerben würden

Klein-/ Großstadt/ 

Mieter Total Männer Frauen 18 - 34 J. 35 - 59 J. 60+ J. *) Land *) Mittelstadt Wien

Haus kaufen

Haus bauen

Wohnung kaufen

*) Anzahl der Respondenten zu gering!

Mieter, die gerne Eigenheim erwerben würden, würden

56% 60%
52% 55% 52%

59% 61%

27%
28%

26%

36%

21%

26% 24%

41%
36%

46%

40%

44%

36%
42%

Gut die Hälfte der MieterInnen, die gerne ein Eigenheim erwerben würden, könnten sich vorstellen eine Wohnung zu 

kaufen, 41% ein Haus zu kaufen. Ein Haus zu bauen könnten sich nur mehr 27% vorstellen. 
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Mieter, die Interesse an Eigentum haben, würden sich über ein 

Finanzierung informieren bei -

Basis: Mieter, die gerne Eigenheim erwerben würden

Fachzeitschriften

Immobilienmakler

Internet

Familie/ Freunde

Bankberater
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Die Hälfte der Mieter die kein Eigenheim erwerben wollen, 

nennen dafür finanzielle Gründe

Basis: Mieter, die kein Eigentum erwerben wollen

Antworten enthalten Mehrfachnennungen
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Für Eigentümer ist der größte Vorteil am Eigenheim die 

Unabhängigkeit

Basis: Eigentümer

Antworten enthalten Mehrfachnennungen
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Eigentümer würden sich wieder für ein Eigentum entscheiden

Die überwiegende Mehrheit der Eigentümer bereut offenbar ihre Entscheidung nicht und würde wieder in ein Eigen-

heim investieren (91%). 

Frage 11: "Wenn Sie heute noch einmal vor der Entscheidung stehen würden, ein 
Eigenheim zu kaufen bzw. zu bauen: Würden Sie es wieder tun?" – "

Basis: Eigentümer

 Eigentümer Total Hauseigentümer Wohnungseigentümer

(n=545) (n=423) (n=122)

Ja
91%

Nein
6% Weiß nicht

3%

Ja
93%

Nein
5%

Weiß nicht
2%

Ja
84%

Nein
10%

Weiß nicht
6%



Seite 25

Energieeffizienz ist bei Bau- oder Renovierungsvorhaben ein 

wichtiges Thema
Knapp 9 von 10 ÖsterreicherInnen geben an, dass es Ihnen bei einem Bau- oder Renovierungsvorhaben wichtig wäre, 

auf die Energieeffizienz zu achten. Die Wichtigkeit des Themas steigt mit dem Alter.  

Frage 13: "Und wie wichtig wäre es Ihnen bei einem Bau- oder Renovierungsvorhaben auf Energieeffizienz zu achten? 
Bitte sagen Sie mir das mit einer Schulnote von 1 bis 5, wobei 1 bedeutet 'wäre mir sehr wichtig' und 5 'wäre mir 
überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen."

Basis: österreichische Bevölkerung

1

sehr wichtig
2 3 4

5

gar nicht wichtig

Total

Männer

Frauen

18 - 34 jährige

35 - 59 jährige

60+ jährige

Land

Klein-/ Mittelstadt

Großstadt/ Wien

64%

55%

72%

54%

65%

72%

65%

65%

62%

24%

31%

18%

32%

23%

19%

25%

23%

23%

9%

10%

8%

13%

9%

5%

8%

8%

10%

1%

1%

1%

2%

1%

1%

1%

1%

2%

3%

1%

1%

2%

3%

1%

3%

3%
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Wichtigkeit der Energieeffizienz bei Bau- oder Renovierungs-

vorhaben in den Bundesländern

Frage 13: "Und wie wichtig wäre es Ihnen bei einem Bau- oder Renovierungsvorhaben auf Energieeffizienz zu achten? 
Bitte sagen Sie mir das mit einer Schulnote von 1 bis 5, wobei 1 bedeutet 'wäre mir sehr wichtig' und 5 'wäre mir 
überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie abstufen."

Basis: österreichische Bevölkerung

1

sehr wichtig
2 3 4

5

gar nicht wichtig

Total

Wien

Niederösterreich

Burgenland

Steiermark

Kärnten

Oberösterreich

Salzburg

Tirol

Vorarlberg

64%

61%

67%

73%

71%

69%

62%

54%

58%

63%

24%

23%

22%

24%

23%

16%

27%

29%

29%

29%

9%

11%

7%

2%

5%

10%

9%

14%

10%

8%

1%

2%

2%

1%

1%

1%

2%

3%

1%

1%

1%

5%

1%

2%

3%

1%
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Finanzierung des geplanten Bau-/ Renovierungsvorhaben

20% der ÖsterreicherInnen haben in nächster Zukunft ein Bau- oder Renovierungsvorhaben geplant. Mehr als 4 von 10 

von diesen Personen könnten dies aus ihren Ersparnissen finanzieren, der Rest bräuchte einen Kredit. 

Frage 14: "Und haben Sie in nächster Zukunft ein Bau- oder Renovierungsvorhaben geplant?"
Frage 15: "Meist ist es ja so, dass ein solches Bau – bzw. Renovierungsvorhaben nicht komplett aus den Ersparnissen 
bezahlt werden kann. Welchen Anteil würden Sie mit einem Bankkredit oder einem Wohnbaudarlehen finanzieren?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Nein
80%

Ja
20%

Bau-/ Renovierungsvorhaben geplant

44% 16% 21% 14% 2% 4%

Anteil der Finanzierung:

ohne Finanzierung 1 - 25% 26 - 50% 51 - 75% 7
6

 -
1

0
0

%

K
e

in
e

 A
n
g

a
b

e
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Sehr wichtige Kriterien bei Krediten und Finanzierungen

Basis: österreichische Bevölkerung

Gute Konditionen 
und niedrige Zinsen 
85%

Maßgeschneiderte 
Angebote 64%

Gute Beratung 86%

Flexible 
Rückzahlung 58%

Rasche Bearbeitung 
bzw. Entscheidung 
61%

Transparente 
Bedingungen
79%
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Akzeptierte Dauer einer Kreditentscheidung

Basis: österreichische Bevölkerung

100%

94%

66%

26%

8%

24 Stunden Wenige Tage 1 Woche 2 Wochen länger
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Gewünschte Schnelligkeit bei Kreditentscheidungen

Frage 18: "Bitte stellen Sie sich nun vor, Sie möchten bei einer Bank ein Kredit- oder 
Finanzierungsprodukt abschließen. Wie schnell sollte Ihnen die Bank eine Zu- bzw. Absage erteilen?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

Innerhalb von 24 Stunden

Innerhalb von wenigen Tagen

Innerhalb von einer Woche

Innerhalb von zwei Wochen

Bank kann sich länger als 2 

Wochen Zeit nehmen

6% 2%
9% 6% 9% 9% 6% 5% 8%

20% 31%

31%
27%

32% 30%
32% 32% 28%

42%

42%

42%

39%

37% 39% 38% 39%
36%

21%
17%

17%

17%
14% 16% 20%

17% 21%

10% 8%
2%

10% 8% 6% 4%
8% 7%
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Drei Viertel der ÖsterreicherInnen würden sich derzeit für eine 

fixe Verzinsung entscheiden

Basis: österreichische Bevölkerung

fixe Verzinsung 76%

variable Verzinsung 24%
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Fixe Verzinsung wird ganz klar bevorzugt, Bundesländerübersicht

Im Schnitt würden sich in den Bundesländern zwischen 20% und knapp 30% der Befragten für eine variable Verzins-

ung entscheiden, die überwiegende Mehrheit hingegen überall für eine fixe Verzinsung. 

Frage 19: "Mal angenommen Sie würden sich jetzt für einen Kredit oder eine Finanzierung entscheiden. 
Würden Sie sich eher für eine fixe Verzinsung oder eine variable Verzinsung entscheiden?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

Eher fixe Verzinsung

Eher variable Verzinsung

78%
74%

78% 79%
73% 74%

80%
73% 72%

22%
26%

22% 21%
27% 26%

20%
27% 28%
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Niedrigzinsphase verleitet ein gutes Drittel der ÖsterreicherInnen zu 

vorgezogenen Investitionen I

Frage 20: "Derzeit befinden wir uns ja in einer Niedrigzinsphase. Würden Sie sagen, dass Sie durch die 
niedrigen Zinsen dazu verleitet sind, früher als ursprünglich geplant, in ein Vorhaben zu investieren?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Total

Männer

Frauen

18 - 34 jährige

35 - 59 jährige

60+ jährige

Land

Klein-/ Mittelstadt

Großstadt/ Wien

38%

40%

37%

37%

42%

34%

42%

35%

37%



Seite 34

Niedrigzinsphase verleitet ein gutes Drittel der ÖsterreicherInnen zu 

vorgezogenen Investitionen II

Frage 20: "Derzeit befinden wir uns ja in einer Niedrigzinsphase. Würden Sie sagen, dass Sie durch die 
niedrigen Zinsen dazu verleitet sind, früher als ursprünglich geplant, in ein Vorhaben zu investieren?"

Basis: österreichische Bevölkerung

Wien

Niederösterreich

Burgenland

Steiermark

Kärnten

Oberösterreich

Salzburg

Tirol

Vorarlberg

39%

34%

38%

41%

38%

41%

41%

37%

35%
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ÖsterreicherInnen zahlen fürs Wohnen im Schnitt pro Monat 

651,1 Euro

Basis: österreichische Bevölkerung

€ 651,10
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Die monatlichen Wohnkosten sind im Vergleich zum Vorjahr um 

€40 gestiegen

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 21: "Darf ich Sie zum Schluss noch fragen: Wenn Sie alle Kosten, die Sie fürs Wohnen 
haben, zusammennehmen, also Miete, Kreditraten, Betriebskosten, Strom, Heizung: Ungefähr 
wie hoch sind die monatlichen Kosten für Ihren gesamten Haushalt? Sind das -" 

Diff. zu 2017 ist größer als +3

Diff. zu 2017 ist größer als -3

2018 2017

Über € 2000

€ 1501 - 2000
€ 1001 - 1500

€ 801 - 1000

€ 601 - 800

€ 401 - 600

€ 201 - 400

bis € 200

Keine Angabe

Ø € 651,10 € 612,20

1%
2% 1%

10%
5%

14%

12%

19%

21%

23%
25%

20% 23%

5% 5%

7% 6%
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Monatliche Wohnkosten nach Bundesländern

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 21: "Darf ich Sie zum Schluss noch fragen: Wenn Sie alle Kosten, die Sie fürs Wohnen haben, zusammennehmen, also Miete, 
Kreditraten, Betriebskosten, Strom, Heizung: Ungefähr wie hoch sind die monatlichen Kosten für Ihren gesamten Haushalt? Sind das -" 

Im Bundesländervergleich zahlen die WienerInnen am meisten fürs Wohnen, die KärnterInnen wohnen am günstigsten. 

Nieder- Ober-

Wien österreich Burgenland Steiermark Kärnten österreich Salzburg Tirol Vorarlberg

Über € 2000

€ 1501 - 2000

€ 1001 - 1500

€ 801 - 1000

€ 601 - 800

€ 401 - 600

€ 201 - 400

bis € 200

Keine Angabe

Ø € 733,90 € 638,30 € 647,90 € 623,20 € 593,60 € 627,50 € 643,10 € 612,80 € 673,00

1% 1% 1%

2% 1%
4%

2% 1% 2% 2% 1% 2%

12%
9%

10%
10%

7%
9% 9% 10%

17%

20%

16%
10%

10%
12%

13% 13% 13%

17%

20%

20%
17%

18% 25% 19% 15% 20%

14%

24%

24%

22%
30% 23%

20%
28% 21% 10%

15%

17%
27%

20%
21%

24%
21%

22%
26%

1%
5%

4% 4% 7% 4%
6% 9%

8%

6% 8% 6% 6% 6% 9%
5% 4% 6%
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Entwicklung der Wohnkosten in den letzten 5 Jahren, Trend

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 22: "Wie haben sich die Kosten, die Sie fürs Wohnen haben, bei 
Ihnen in den letzten 5 Jahren entwickelt? Würden Sie sagen, sie sind -"

stark gestiegen etwas gestiegen gleich geblieben etwas gesunken stark gesunken
keine 

Angabe

2018

2017

19%

22%

47%

45%

25%

25%

4%

6%

2%

1%

4%

2%

Diff. zu 2017 ist größer als +3

Diff. zu 2017 ist größer als -3
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Entwicklung der Wohnkosten in den letzten 5 Jahren

Basis: österreichische Bevölkerung Frage 22: "Wie haben sich die Kosten, die Sie fürs Wohnen haben, bei 
Ihnen in den letzten 5 Jahren entwickelt? Würden Sie sagen, sie sind -"

Im Bundesländervergleich sind die Wohnkosten bei den WienerInnen am häufigsten gestiegen – insgesamt bei drei 

Viertel. Auch in Salzburg sind die Wohnkosten etwas häufiger oft gestiegen als in den restlichen Bundesländern. 

stark gestiegen etwas gestiegen gleich geblieben etwas gesunken stark gesunken
keine 

Angabe

Total

Oberösterreich

Salzburg

Niederösterreich

Steiermark

Tirol

Wien

Burgenland

Vorarlberg

Kärnten

19%

22%

22%

19%

19%

19%

18%

18%

17%

14%

47%

39%

48%

47%

43%

48%

56%

48%

46%

48%

25%

24%

22%

26%

28%

24%

20%

25%

32%

30%

4%

5%

5%

5%

4%

5%

1%

5%

3%

3%

2%

5%

2%

2%

1%

1%

1%

1%

1%

4%

5%

3%

3%

4%

3%

4%

3%

1%

3%



Danke!


